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Muba-Ausklang
In der Mittagspause steuerten wir

wie das übrige Messevolk der Stadt
zu, um irgendwo gut und vorteilhaft
zu essen. Vor einem ziemlich unscheinbaren

Beizli wurde ich Zeuge eines
Gesprächs und einer Belehrung, die ich
mir merken werde:

«Elise, mir gönd da ie, da ifjt me
guet »

«Wieso, Du bisch ja na nie z'Basel
gsy und chasch das gar nid wüsse!»

«Amené Ort, wo d'Lüt vor de Menü-
charte Schlange schtönd, da isch es
bäumig!» Vino

Lieber Nebi!
Zürich, 1. Mai. Männlein und Weiblein

ergehen sich maibändelgeschmückt
am konservenbüchsen- und
glasscherbengezierten Waldrand, obligatorischen
FrühTingsglanz auf den Gesichtern,
Lenzeslust und Liebessehnsucht in den
Adern. Frühlingsrausch hat bei Weiblein

Sommersprossen und Rouge auf
die Gesichter gelockt. Dame der
besseren Gesellschaft, selbstverständlich
ohne proletarischen Maibändel, dafür
aber mit knallroten Lippen, stöckelt
vorüber. Mein kleiner Walter konstatiert

kühl, knapp und sachlich: «Müetfi,
lueg di säb häf de Maibändel im
Gsicht.» M. G.

Jedermann
kann es sich gestalten
auf Grund meiner individuellen Teilzahlungsbedingungen

einen elektr.Trockenrasierapparat
anzuschaffen.- Gegen kleine Anzahlung und
bequeme Monatsraten sind bei mir alle Marken
erhältlich.

Zuverlässige und diskrete Bedienung
im zentral gelegenen Etagengeschäft.
Prospekte und Vorführung unverbindlich durch

R. Lauper
(Haus Hungaria)

Beatengasse 11

ZÜRICH 1

Telefon 3 23 21

FORTUS
bekämpft schwindende
Jugendkraft, körperliche
und geistige Schwäche

erhältlich
in Apotheken

LINDENHOF-APOTHEKE, Zürich, Rennweg 46

r Weinstube zur

Reblaube
Rorschach

Neugasse

Gute Küche und
prima Weine

graphologie
Gutachten auf
wissenschaftlicher Grundlage
erhalten Geschäftsleute
und Private durch

Paul Allheer, Davos-Plalz

Wie man einen
Artikel schreibt

von Dr. F. Bernet
Die BiwcTîûreTîHÛ Artikel

so abzufassend dafj
sie «on der Presse\uf-
genomroelT~uhd gerne
gelesen/ werden^r. i.50
VerlaMuÄwirtschaftsföriferung

Das Rendez-vous
gehört zu den erfreulichsten Begebenheiten Aber
mit des Wetters Mächten, ist kein ew'ger Bund zu
flechten! Bei unerwartetem Ueberraschtwerden vom
«Regen» bist Du gar schnell erkältet. Sei vorsichtig

kühle Deines Blutes Sieden aber tue es mit

Mineral- und Kurwasser
gesund erfrischend nie kältend.

WtlUK0-PBOPtC»KOI

Wie die Rose neben Schönheit und Wohlgeruch Dornen
hat, so besitzen viele Dinge des Lebens ihre Licht- und
Schattenseiten.
Oberflächlich betrachtet trifft dies auch bei einem Los
der Landes-Lotterie zu. Es kann entweder Treffer oder
Niete sein. Ist es eine Niete hier aber liegt der
Unterschied so helfen die 5 Franken mit, Gutes
zu tun und Not zu lindern, denn der Lotterie-Ertrag wird
für wohltätige und gemeinnützige Zwecke verwendet.

ZIEHUNG DER
LANDES-LOTTERIE

13.ÜUNI

Einzel-Lose Fr. 5. Serien zu 10 Losen unter dem Roten Kleeblatt"-Verschluss Fr. 50. (enthaltend 2 sichere
Treffer), erhaltlich bei allen Losverkaufsstelien und Banken. Einzahlungen an Landes-Lotterie Zürich VIII 27600

n

In cisr /Vìittsgspsuse steuerten wir
wis ciss ükrigs /Vìssssvoik cisr Ttscit
?u, um irgsnciwo gut unci vortsiiiistt
?u ssssn. Vor sinsm ^ismiicii unsciisin-
ksrsn ksiiii wurcis icii ?sugs sinss
Ossprsciis unci sinsr ösisiirung, ciis icii
mir msrksn wsrcis:

«^iiss, mir gönci cis is, cis iizt ms
gust »

«Wisso, Du kiscii ja ns nis z'össsi
gsv unci ciisscti cis! gsr nici wüsss!»

«^msns Ort, wo ci'l.üt vor cis /Vìsnû-
cnsrts 5ciiisngs sciitönci, cis iscii ss
ksumig!» Vino

?üricli, 1. /Vìsi. //snnlsin unci Wsik-
Isin srczsiisn sicii msikäncisigssciimückt
am konssrvsnküciissn- unci gisssciisr-
ksngs?isrten Wsicirsnci, okiigstorisclisn
^rüiiiingsglsnz! sut cisn (?ss!ciitsrn, l.sn-
?sslust unci l-isksssstinsuciit in cisn
^cisrn. t-rüiiiingsrsuscii iist ksi Wsik-
Isin 8ommsrsorosssn unci iîouczs sut
ciis Ossiciitsr gelockt, vsms cisr kss-
ssrsn OsssIIsciistt, sslkstvsrstsnciiicii
oiins orolstsrisctisn /VìsiksncisI, cistür
sksr mit knslirotsn I.ioosn, stöckslt
vorüksr. ^sin KIsinsr Wsitsr konsts-
tisrt küiii, knsop unci ssciiiicii: «/Vìûstti,
iusg cii säk iist cis /V>siksncisl im
Qsiciit.» ^ V.

^eâermsnn
ksnn es zick gestatten
suf (Zruricl meiner inclivicluellen 'reilnsnIunAS-
beclincrunsen einen elelctr.l'rciclcenrssiersppsrst
snnuscnsnen. Lesen kleine Anisnlunx uncl de-
querne >Ionstsrsten sinci bei mir slle Märken
ernälttlcn.

îuverlSîîige umi ltiîkrete veckienung
im Tentrsi xelexenen IZtSAenc-escliZfl.

Prospekte uncl VorMnrunc» unverdincllicn clurcli

(Usus rlunxsrls)

tZestencrssse tt
2 U lî I «2 N 1

l'elekon 3 23 21

dskàmpti sciiwinctsncts
>lugsncikraft,körpsriiclis
uncl geistige Svtivväciis

srtiàitiicti
in ^potkvksn

>.I^l)I-^»-tc)^p07»-iI-»c.e. lüricli. lîennwsg 46

Vv^einstuke ^ur

I>teucrkUîîie

dutk ?vüciie unct

prima Vv^eme

cZutsctiten suk wissen-
sclisflllcber cZruncilsxe
erlislten cZescliSstsleute
uncl prlvste ciurck

?«ul -ìlttieer, Vt»o5-?lati

«ie M3N einen
aptikei seni'LjM

von Or. p. kernet
vis LrviÄiurs'rMt Artikel

»v sbiutsssenX clsk
iis von clsr prssssVul-
gsnornrn^n^tici gsrns
gslsis,/wsrclsn/>pr.^.51)
Vsr>s^U»lVirtscIiî>tts«ri/e,u'>!i

D»8 kei»ckvze-v<>»8
ßetiört Tu cter» erkreulielisten Lexelzenlieiten ^l»er
mit «tes Vetters iVlscliten, ist kein ev'xer Luncl -iu
klecliten! Lei unervsrtetera Ilekerrssclitverclen vorn
«kezen» bist Du ß»r sânell erlciiltet. Lei vorsicktiiz

icülite Deines LIuies Lieàen sber tue es rnit

Wetßenburger
^/ i ri e r a î - u rr a! X ic r u> a Z s s r
ßesunrl erkriscdencl oie Icäliencl.

Wis 6is stase neben Lononiieit unci Woiiigsrucii Oor-nsn
Iist, sc> besitzen viele Dinge cies l.ebsns iiire i.iciit- unci
Lclisttenseiten,
Ooertisciilicii izstrsciitet trittt ciiss sucii Ks! einem l.os
cier i.snclss-l.otterik ?u. Us kann entwecisr Iretter ocisr
lXists ssin. Ist es sins IXists liisp sdsr liegt rtep
Untsrsoriisli so neltsn ciis 5 ssrsnksn mit. lZutes
?u tun unci l^iot ?u linciern, cisnn cier- l.otterle-tlr'trsg wir6
tür woiiltàtigs unct gemeinnützige Zwecks vsrwsnciet.

l./lXl»vk-8-I.077k-kîll-

ii



25 Jahre Erfolg gegen

Stuhlverstopfung
und zur Bereinigung mif
Pfr. Heumanns «Balsamischen

Pillen». (Originalpackung

Fr. 6. Sie sind
kein blofjes oder drasfisch
wirkendes Gleifmiftel,
sondern reinigen den Darm
und das Blut, ohne
Darmreizung, u. beleben gleichzeitig

das Blut und die
Körpersäfte. In Apotheken
oder innert 24 Stunden
direkt von der

Löwen-Apotheke Lenzhurg 26

Ernst Jahn

Verlangen Sie die neueste
Gratis-Broschüre

HiMrmanii
àltiimittel

oel-u.fettfrei

v^VEQEINIGTE
^ZÜRCHER MOLKEREIEN

Krampfadern-

+ Strümpfe, Sanitäts¬
und Gummiwaren,
Maßzettel auf Wunsch

F. KAUFMANN ¦ ZÜRICH
Kasernenstr.11 b.d.Sihlbr. Tel. 32274

sofortige Linderung und
Förderung der Heilung

durch

RECTO-SEROL ügÜ
Seil mehr als 30 Jahren erprobt und ärztlich. empfohlen.
In der Apoiheke erhältlich. Aufklärenden Prospekt erhallen

Sie kostenlos in Ihrer Apoiheke oder durch
Merz & Co Dulourslr. 176, Zürich 8.

Vollständige Tube Fr. 5.-, Ergänzungsfube Fr. 4.-

Morgens früh schon gut gelaunt, wenn

Sie sich mit Rasiercreme 555 rasieren.

APROPOS MUT
Betrachtungen einer Launischen

Off ist es erst das Schimpfwort «Feigling»,

das unseren Willen zum Mutigsein
weckt.

Fangen wir einmal an, über das Thema
«Mut» nachzudenken, so müssen wir zwei
Dinge streng auseinanderhalten: Muf und
Wagemut.

Wer sich durch ein wagemutiges Kunststück

auszeichnet, zielt meist nur auf den
persönlichen Erfolg hin. Es ist jedoch
sinnvoller und mutiger, ein solches
entschlossen abzulehnen, als es aus Angst
vor der Blamage zu wagen.

Wer Angst überwindet hat noch
keinen Mut bewiesen.

Ein Mutiger setzt oft seinen guten Ruf
aufs Spiel darum gibf es auch so wenig

Mutige. Viele Leute glauben, sie
seien mutig, hätten nur nie die Gelegenheit,

es zu beweisen: man mufj kein
Lebensretter sein, um Mut an den Tag zu
legen. Auch Feiglinge fragen Tapferkeitsmedaillen.

Kleine Frage: Was ist eigentlich Mut?
Vielleicht die Fähigkeif, eine Handlung

auszuführen, die einer guten Sache dient,
ohne Furcht vor den zu bringenden
Opfern und den zu überwindenden
Schwierigkeiten. Zu diesen «guten
Sachen» gehört zum Beispiel: das Recht,
die Wahrheit, die Freiheit, die Toleranz,
die Hilfsbereitschaft.

Es gehört mehr Muf und Verstand dazu,
einem Kinde die Wahrheit zu sagen, als
einen Erwachsenen zu belügen.

Eine mutige Tat machf noch keinen
mutigen Mann; eine feige Tat noch
keinen Feigling.

Wer kennt ihn nicht, diesen grimmigen
Kampf mit einer fremden Sprachel Wer
kennf es nicht, dieses verzweifelte Suchen
nach Worten im allerersten Stadium der
krassesten Unkenntnis, dieses
Sagenmüssen, was man kann und Nicht-sagen-
können, was man will, wenn man schon
etwas tiefer in die Mysterien eingedrungen

ist. Diese hoffnungslose Unverbun-
denheit mit seinen Mitmenschen, dieses
Ausgeschlossensein aus einer Welt von
so vielen, die vielleicht unsere Freunde
wären, gäbe es nichf diesen
unüberbrückbaren Abgrund Wer diesen
Kampf kennf, wird mich mit meiner
unglücklichen Liebe zum Schweizerdeutsch
verstehen, der es wie so vielen Lieben
bestimmt ist, unerwidert zu bleiben. Nur
einmal, zehn selige Minuten lang, schien
der Himmel ein Einsehen gehabt zu
haben.

Ich hafte einen ganzen Tag an meiner
Schreibmaschine verbracht und im
Arbeitseifer keine Zeit gefunden, etwas zu
essen. Es wollte und wollte nicht klappen
mit dem Ende der Novelle. Ich war am
gefürchteten toten Punkt angekommen

die Geschichte drängte dem Ende zu.
Ja, aber welchem Ende Es war eine
melancholische Geschichte und nach

Häufig ist mutige Ehrlichkeit nur Furcht

vor dem plagenden Gewissen.
Wer nie feige war wird nie mutig

sein.
Es ist wertvoller, sich seiner Feigheit

zu schämen, als sich seines Mutes zu
rühmen.

Manchmal isf eine feige Tat nur eine
mifjlungene Tat. Und: eine mutige Tat

nur durch einen Glücksfall dazu
geworden.

Zivilcourage wird nicht mit Orden
belohnt was kein Abschreckungsmittel
sein soll I

Viele Leute sind nur dann mutig, wenn
sie Zuschauer oder Zuhörer haben.

Eine Flucht kann unter Umständen ein

Zeichen des Mutes sein.
Man darf einen Menschen nicht nach

den Wirkungen seiner Taten beurteilen,
sondern nach den Absichten diese
beiden stimmen selten überein.

Leute mit Zivilcourage sind meistens
keine Heldenfiguren.

Es gehört mehr Muf dazu, dem Chef

die Wahrheit ins Gesicht zu schmettern,
als den Stift einen Esel zu nennen.

Auch die Mutigsten sind seifen so mutig,

wie sie selber glauben.
Bei vielen ist Mut nur eine gute Laune
sie kommt seifen und bleibt kurz.

Andere hälfen schon das Zeug, mutig
zu sein wenn sie nicht zu bequem
dazu wären.

Wirklich mutige Menschen sprechen
selten über den Muf darum ist es auch

ein beliebtes Gesprächsthema.
Mut ist eine Eigenschaft, zu der man

sich erziehen kann. Petra

meinem Gefühl schien nur ein
trauriger Ausgang organisch zu sein. Aber
verlangt das Publikum in diesen ohnedies

düsteren Zeiten nicht erbarmungslos
nach dem happy end? Seufzend verlief)
ich schliefjlich das Haus, um mir efwas

zum Essen zu holen.
Von nagendem Hunger geplagt, betrat

ich eine Käsehandlung, im weifjgeka-
chelten Laden sfand die behäbige
Besitzerin hinter dem Verkaufstisch und

sprach leise, mit wichtiger Miene auf

eine Kundin ein. In der Annahme, dafj

hier grofje Einkäufe getätigt werden,
stand ich bescheiden wartend abseits.

Wer darf sich vordrängen, um 50 Gramm
Emmentaler zu erstehen Die Frau mufj

Inhaberin einer Pension sein, dachte ich

gehässig, für eine Familie kann man bei

der heutigen Rationierung nicht so lange
Bestellungen machen. Aber als mein
Magen immer agressiver und mein Gehirn
immer leerer wurden, trat ich energisch
näher: «Wollen Sie mir, bitte, fünfzig
Gramm Emmentaler geben. Ich bin
pressiert.» Die Kundin befrachtete mich mit

Indignation, die andere begann mit
abweisender Miene Käse abzuschneiden.
Die doppelte Mißbilligung schüchterte
mich ein. Erleichtert hörte ich nach einer
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Zî Iskre krtolg gegen

8ìunlvei-8ìoptung
uncl nur vlutrslnigung mit
ptr. tteumsnn» «iSsIismi-
lcken Pillen». (Originsl-
osckung pr. 6. 8is zinci
ksin lzlohsz ocisr clrsstisck
wirksnclss Olsitmittsl, son-
clsrn rsinigsn clsn vsrm
unci cisz öiut, olins vsrm-
rsinung, u. beleben gisicli-
neitig cisz IZiut uncl ciis
Xörosrsätts. in ^ootksksn
ocisr innsrt 24 5tuncisn cli-
rskt von cisr

i^Mlüi-WIieltt! Heiüdiirg ?b

kfN»t jskn
Vsrisngsn 5is ciis neueste
Orstis-IZrosckürs I

oel'U-seNsi-ei

vO,Vkvkiiiieik
^)!liiîl:iikli^lii.ilkktik>i

Xpampiaäel'n-
strümpfs, 5snîtàt,-
unrt VummiilVSrsn,
lilàà! sut Wunscli

K/i.vl-^»il»< - zukicn
Xzssmsàll d.il.Sllilds. 7s>. Z?ê?4

sokortige I^ineloifung un«t

«Mll 5M0I. S
5e!t msiir siz Zl) lsiven ekprool unci srnliick. smpiokisn,
in cier rXoolkeks erkgilÜck^ ^uikiàrenclen prozpskt erks!-

ten 5ie koztsnioz in ikrs? ^oolkeks o6er ciurcii

//er? i> Lo Ouiourzir, I7à. Xünck 8.

Voilzlànciigs Iulze fr. 5.-, frgsnnurigîiulze fr. 4,-

borgen? trllti »ckon gut gslsunt, wenn

Lis sicii mit kssisrcrsms 5SS rssisrsn.

àpROPQZ MU?
iZstrsciitungsn sinsr i.suniscksn

Ott izt sz srzt cisz Zckimotwort «psig-
iinz», clsz unzsrsn Wiilsn num //utigssin
wsckt.

psngsn wir sinmsi an, ülzsr cisz Iksms
«//ut» nscknuclonkon, zo müzzsn wir nwoi
Oings streng susoinsnciorksiton: //ut uncl

Wsgomut.
Wor zicli ciurcii sin wsgsmutigoz Xunst-

stück susnoicknst, nisit msist nur sut cisn
osrsànlicksn lïrlolg iiin. I5z izt jsclock
zinnvoiisr uncl mutiger, sin zoiciisz sni-
zclilozzsn sbnuisknon, siz sz suz ^ngst
vor cisr tZismsgo nu wsgsn.

Wsr /^ngzt ülzsrwinclst list nocli
ksinsn //ut lzswiszsn.

t-in Mutiger zoint ott zsinsn guten Icut
sutz 5ois> cisrum gilzt sz sucli zo ws-
nig //utigo. Visis I.suts gisulzsn, sie
Zsisn mutig, ksiton nur nis ciis Ooiogen-
iisit, sz nu izowoisoni msn muh icein l.s-
izsnzrsttsr zsin, um r/ut sn cisn Isg nu
isgsn. ^ucli poiglings trsgsn Isotsrksits-
mscisiiien.

Xloins prsgs: Wss izt sigsntiicii //ut
Visiisickt ciie Päkigksit, sins kisncliung

ausnulükrsn, clis sinsr gutsn 3scks ciisnt,
oiins purciit vor clsn nu lzringoriclen
Ootsrn uncl cisn nu übsrwinosriclsn
5cliwisrigicsitsn. Zu cliszsn «gutsn 5s-
clisn» gsiiört num IZsisoisI: clsz keclit,
clis Wskrksit, ciis Prsiksit, clis loiorsnn,
clis kliikslzsroitsckstt.

Iis gsiiört mskr //ut uncl Vsrztsnci cisnu,
sinsm Xincio ciis Wskrkoit nu zsgsn, siz
sinsn iirwsckssnsn nu lzsiügsn.

iïino mutige Ist msckt nock icsinsn
mutigen //snni sins teigs Ist nock
icsinsn psigling.

Wsr icsnnt ikn nickt, cliszsn grimmigen
Xsmos mit einer trsmclsn Zorsckol Wor
icsnnt sz nickt, ciiszsz vsrnweitsits Zucksn
nsck V/ortsn im siisrerzton 5tsciium cisr
icrszzszisn Unkenntnis, ciiszsz Zsgsn-
müzzsn, wsz msn icsnn uncl kiickt-ssgen-
Icönnsn, wsz msn wiii, wsnn msn zckon
siwsz tister in ciie //vzlsrisn singscirun-
gsn ist. Visse kottnungzlozs Unvsrbun-
cisnksit mii zsinsn //itmenscksn, ciiszsz
^uzgszckiozzsnzsin suz sinsr Welt von
zo visisn, ciis visiisickt unzsrs prsuncis
wsrsn, gäbs ez nickt cliszsn unüizsr-
lzrüclcizsrsn ^Izgrunci Wsr cliszsn
Xsmos icsnni, wirci mick mit msinsr un-
giückiicksn >.is>zs num 5ckwsinercisutzck
vsrzteksn, cisr sz wis zo visisn i.islzsn
izsztimmt izt, unsrwiciort nu bleiben. t>iur

sinmsi, nskn zsiigs //inuton Isng, zckisn
clsr kiimmsi sin iiünsoksn gsksizt nu
ksizsn.

ick kstts sinsn gsnnsn Isg sn msinsr
5ckrsibmssckine vsrizrsckt unci im ^r-
izsitzsitsr Icsins Zsit getuncien, stwsz nu

szzsn. Iis woiits unci woiits nickt klaposn
mit clsm tincls cisr i^ovsiis. Ick wsr sm
gstürcktstsn totsn punict angekommen

ciis Oszckickts clrsngts cism iincle nu.
ts, sizsr wsicksm iîncle Iis wsr sins
mslsnckoiiscks Oszckickts unci nsck

KIsuiig izt mutige I-Kriickksit nur purckt
vor ciom olsgonclori Oswizzsn.

Wsr nis teigs wsr wirci nis mutig
zsin.

kiz izt wsrtvoiisr, zick zsinsr psigksit
nu zckämsn, ois sick zsinsz //utos nu

rükmsn.
//snckmsl izt oins tsigs Ist nur oins

mihiungsns Ist. Uncl: sins mutige Ist
nur ciurck sinsn Olüclczfsii cisnu
gsworcisn.

Zivilcourage wirci nickt mit Orcisn Ks-

ioknt was lcoin ^Izzckrsclcungzrnittsi
zsin zoll I

Visis i-suis zincl nur clsnn mutig, wsnn
zio Zuzcksusr ocisr Zukörsr ksoon.

liins piuckt icsnn untsr Umztsnctsn ein

Zsicksn cisz //u>sz zsin.
//sn cisrt einen iVìenZcksn nickt nscli

clsn Wirkungen seiner Isten lzsurlsiien,
zoncisrn nsck cisn ^ozickisn ciisss
lzsiclsn stimmen selten ülzsrsin.

i-suts mit Zivilcoursgs sincl meistens
ksins kislcisnliguron.

t-s gekört mokr ^ut clsnu, clom Lkoi
ciis Wskrkeit ins Oesickt nu sckmsttsrn,
sis cisn 5titt sinon I-ssi nu nsnnsn.

^uck clis /Mutigsten sinci selten so mu-

tig, wis sis sslizsr glsuosn.
ösi vision ist //ut nur vino guto i.suns
sie kommt solton unci oloilzt kurn.

^nclors kälten sckon ciss Zoug, mutig
nu soin wsnn zio nickt nu Izogusm
cisnu wsrsn.

Wiriciick mutigs //snzcksn zprockori
selten üizsr clsn //ut cisrum ist vs sucli
sin lzslioizioz Oosorsckstkoms.

//ut izt sino kügoiizckstt, nu clor msn
Zick orniokvn ksnn. potrs

msinsm Ootüki sckion nur sin
trauriger ^usgsng orgsnisck nu soin. ^Izsr
vsrisngt clss Publikum in ciisssn okns-
ciiss ciüstsrsn Zsitsn nickt vrizsrmungsioZ
nsck ciom ksoov oncl? Zsutnsnci voriish
ick sckliohiick clss I-Isus, um mir oiwsZ

num iïzzsn nu koisn.
Von nsgonclsm i-tungsr gsolagt, Izoirsi

ick oino Xszoksncliung. im woihgsks-
cksitsn I.acion stsnci ciio lzokslzigs be-

sitnsrin kintsr cism Verkautstisck unci

sorsck isiss, mit wicktigsr //isns sui

sins Xunciin sin. in clsr ^nnskrns, clsh

kisr grohs Iiinksuts getätigt wsrcisn.
ztsnci ick lzszcksicisn wsrtsnci slzzsitz.

Wer clsrt zick vorclrsngen, um 5lZ Orsmm
Emmentaler nu srztsksn vis Prsu muh

inksizsrin sinsr Pension ssin, cisckts icii

gsksssig, tür sins Pamiiis ksnn msn izeu

cter ksuiigsn kstionisrung nickt so isngs
öostsllungon mscken. ^izer sls msin //s-
gsn immor sgrossivor unci msin Oskirn
immsr lssrsr wurcisn, trst ick snergizcli
nsksr: «Wollen 5ie mir, izitts, tuninig
Orsmm iimmsntalsr geizen. Ick izin orsZ-

zisri.» vis Xunciin Izstrscktsts mick mit

lnciignstion, clis sncisrs izsgsnn mit siz-

wsizsncisr //isns Xäzs slznuzcknsicisn.
vis ciooosits //ihiziliigung zckücktorts
mick sin. iirlsicktsrt körts ick nsck sinsr
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